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FRUCHTKÖRPERBILDUNG HOLZZERSTÖRENDER 

HYMENOMYCETEN IN REINKULTUR 

Von 

Rolf S i e p m a n n 
Institut für Forstpflanzenkrankheiten Hann. Münden 

der Biologischen Bundesanstalt 

Vor allem bei holzzerstörenden Basidiomyceten ist man seit langem 
bemüht, eine Methode zu entwickeln, nach welcher die Mycelien dieser 
Pilze unter Laboratoriumsbedingungen Fruchtkörper bilden. Da diese 
Pilze auch in der Natur nur unter bestimmten günstigen Bedingungen 
fruktifizieren, sind lückenlose ökologische Studien, z. b. von Stammfäule
erregern oder von Pilzen, welche Lagerschäden an Holz verursachen, nur 
durch Mycelabimpfung aus dem befallenen Holz durchzuführen (Bier et 
al. 1948, Ba s h am 1959, Z y c h a & Knopf 1963, von Pech -
man n et al. 1967, Sie p man n & Z y c h a 1968, Z y c h a & 
D im i tri 1968, D im i tri 1968 ); Kartierungen, durchgeführt an Hand 
der an den Stämmen ausgebildeten Fruchtkörper, würden hier zu lücken
haften Ergebnissen führen. Zur Identifizierung der aus den Stammfäulen 
abgeimpften und auf Agarmedien kultivierten Mycelien bedient man sich 
einmal des Vergleiches mit Mycelien, deren Zugehörigkeit zu einer be
stimmten Pilzart bekannt ist (No b 1 es 1948, 1965, Sie p man n & 
Z y c h a 1968, Sie p man n 1969 ), zum anderen versucht man, die 
Pilzkulturen zum Fruktifizieren zu bringen. 

Das Studium der Bildungsweise von Reinkulturfruchtkörpern ermöglicht 
ferner die Klärung gewisser physiologischer und morphogenetischer 
Prozesse, die zur Fruchtkörperbildung führen (Tabe r 1966, mit Zitaten 
einer Reihe von Arbeiten). Zum weiteren sind die Erkenntnisse, die man 
bei der Züchtung von Fruchtkörpern gewinnt, wichtig für die Kulturen 
von Speisepilzen (Darstellung der neueren Ergebnisse bei P a s s e c k e r 
1968, 1969; s. a. V esse y 1968). 

Eine Anzahl von Hymenomyceten bildet in Agarkulturen Basidien und 
Basidiosporen aus, ~eist sind die Basidien in wenig typischen Poren
hymenien auf der Agaroberfläche angeordnet, z.B. bei Abortiporus 
biennis, Pycnoporus sanguineus, Paria expansa, Spongipellis borealis, 
Tyromyces stipticus, Coriolellus serialis (s. dazu L o n g & H a r s c h 
1918, Bavendamm 1939, Lohwag 1952. Nobles 1948, 1965, 
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Siepmann & Zycha 1968, Siepmann 1969) oder es werden, 
wie bei Schizophyllum commune, mehr oder weniger typische Lamellen
fruchtkörper gebildet; von einigen Pilzarten werden in Agarkulturen, 
unter Einhaltung gewisser optimaler Bedingungen, in Hut und Stiel ge
gliederte, mehr oder weniger vollständig entwickelte Miniaturfruchtkörper 
ausgebildet, z. B. von Polyporus brumalis, Lentinus lepideus, Pleurotus 
ostreatus, Flammulina velutipes (Lohwag 1952, Ta.her 1966, mit 
weiteren Literaturhinweisen). 

Das Bestreben der Mykologen, die sich mit holzzerstörenden Pilzen 
befaßt haben, war es, aus den Mycelien der Holzfäuleerreger Frucht
körper zu züchten, die den in der Natur ausgebildeten ähneln und die 
eine Bestimmung der Pilze ermöglichen. Als besonders geeignet erwiesen 
sich Substrate, denen Holz zugefügt war. Bad c o c k (1941, 1943) hat 
eine größere Anzahl von holzzerstörenden Basidiomyceten auf gut durch
feuchteten sterilen Sägespänen zum Fruktifizieren gebracht. Um ein 
schnelles Wachstum der Pilze zu erzielen, enthielt das Medium außer den 
Sägespänen Maismehl, Knochenmehl, Kartoffelstärke, Saccharose und 
Holzasche. Auf einem mit Sägespänen vermischten Medium hatte zuvor 
E t t e r ( 1928) einige Basidiomyceten zur Ausbildung von Fruchtkörpern 
gebracht (s. a. Zeller 1916, Kniep 1917, Lohwag 1952). Be
sonders schwierig war bei Bad c o c k s Methode das Problem zu lösen, 
den Mycelien, nachdem sie zur Fruchtkörperbildung übergegangen waren, 
günstige Feuchtigkeitsbedingungen zu schaffen; zum Teil entwickelten 
sich abortive Fruchtkörper. 

Tamblyn & da Costa (1958) haben, wie Badcock, die Pilz
mycelien in mit Nährstoffen angereicherte, gut durchfeuchtete und sterile 
Sägespäne in Glasflaschen geimpft; Nährstoffzusätze zu 100 g trockenem 
Sägemehl: 2,5 g Maismehl, 0,75 g Kartoffelstärke, 1,5 g Knochenmehl; 
außerdem wird eine Lösung von 0,5 g Malzextrakt, 0, 175 g Kaseinhy
drolysat, 0,2 g Trockenhefe, 3,3 mg Aneurin in der zur Durchfeuchtung 
des Sägemehls erforderlichen Wassermenge zugegeben. Die Glasflaschen 
mit den angereicherten Sägespänen werden verschlossen autoklaviert. 
Nachdem die Pilze die Holzspäne durchwachsen hatten, wurde der Ver
schluß auf den Glasflaschen gegen einen wasserdurchtränkten, sterilen 
Holzklotz ausgetauscht. Eine zylinderförmige Aushöhlung in der Unter
seite des Klotzes ermöglichte ein Aufstülpen des Klotzes auf den 
Flaschenhals. Die Holzklötze wurden durch eine sterile Polyäthylenfolie 
gegen Infektionen geschützt, bis das Pilzmycel durch das Holz hindurch
gewachsen war. Das Problem der Feuchtigkeit lösten Ta m b 1 y n & 
d a C o s t a indem sie die Flaschen mit den Pilzmycelien in mit Glas
platten abgedeckten Aquarien über Wasser aufbewahrten. Durch die Glas-
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behälter zirkulierte ein Luftstrom. In eine zylinderförmige Höhlung im 
oberen Teil des Holzklotzes wurde von Zeit zu Zeit steriles Wasser nach
gefüllt; das Holz, an welchem die Pilze ihre Fruchtkörper bildeten, blieb 
so ständig feucht. Wie B a d c o c k setzten T a m b 1 y n & d a C o s t a 
die fruktifizierenden Mycelien diffusem Tageslicht aus (s. a. Grant & 
S a vor y 1968 ). 

Im Rahmen eines Programmes der Bestimmung von Stammfäuleerregern 
an lebenden Fichten (Siepmann & Zycha 1968, Zycha & 
D im i t r i 1968, D im i tri 1968) habe ich die isolierten Mycelien, 
deren Zugehörigkeit zu einer Art zweifelhaft oder unbekannt war, zur 
Fruchtkörperbildung zu bringen versucht. Später wurden auch laubholz
zerstörende Pilze in die Untersuchungen einbezogen.* 

Zur Erzielung von Fruchtkörpern wurde die Methode von T a m b 1 y n 
& da Co s t a angewandt. Um möglichst günstige Bedingungen für die 
Fruchtkörperbildung zu schaffen, wurden die Flaschen bei verschiedener 
Luftfeuchtig!ceit aufgestellt (bei diffusem Tageslicht und einer Tem
peratur von 15 - 20° C - in den warmen Sommermonaten bis 30° C). 
Für die höchste Luftfeuchtigkeit wurden Aquarien verwendet, 3 - 5 cm 
hoch mit Wasser angefüllt und mit einseitig etwas angehobenen Glasplat
ten bedeckt. Zur Durchlüftung wurde mit einer kleinen Membranpumpe 
durch eine Fritte Luft in das Wasser geblasen. Die mittlere und niedrige 
Luftfeuchtigkeit wurde in Plastikzelten erzielt. Hierbei stehen die 
Flaschen in großen Plastikschalen 3 - 5 cm hoch in Wasser. über die 
Schalen sind von Drahtgestellen gehaltene 30 X 40 X 50 cm große Zelte 
aus durchscheinender Polyäthylenfolie gespannt. Bei der "mittleren Luft
feuchtigkeit" waren die Zelte geschlossen, bei der "niedrigen Luftfeuch
tigkeit" war die eine Seite des Zeltes halboffen. Die an den Holzklötzen 
innerhalb von 2 - 8 (-11) Monaten gebildeten Fruchtkörper entsprachen 
den in der systematischen Literatur gegebenen Beschreibungen; lediglich 
die Konsolen bzw. Hüte waren etwas kleiner. Bei Hymenochaete taba
cina, Trametes suaveolens, T. versicolor und Lenzites betulina waren 
Basidien und Basidiosporen nicht festzustellen. Vermutlich wurde hier 
der Zeitpunkt der Basidiosporenbildung verpaßt. Bei den Fruchtkörpern 
der übrigen Pilze waren auch die Basidien und Basidiosporen ausgebildet. 

Von den in der folgenden Tabelle aufgeführten Arten erhielt ich Frucht
körper. Auf den Fig. 1 - 12 sind einige der in Reinkultur gezogenen 
Fruchtkörper abgebildet. 

* Einige der zur Fruchtkörperbildung herangezogenen Pilzkulturen stammen aus der 
Institutssammlung und einige Stämme (Hymenochaete- u. Phellinus-Arten, Tyromyces 
fissilis, Trametes suaveolens, Coriolellus serialis) waren von Herrn 
Dr. D. L e s e m an n isoliert worden. 
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Fig. 1 Merulis tremellosus Fig. 2 - Hymenochaete rubiginosa Fig. 3 - Sparassis crispa Fig. 
4 - Coltricia tomentosa. 
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Fig. 5 • 1'l1aeolus schweinitzii (älterer, bereits brauner Fruchtkörper mit labyrinthisch 
ze rrissenen Poren ) Fig. 6 . l'ycnoporus sanguirzeus Fig. 7 • Fomitopsis annosus Fig. 8 
Fomitopsis ,mnosus. 
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17 

Fig. 9 • Polyporus brumalis Fig. 10 - Tyromyces fissilis (Poren labyrinthartig bis 
"gezahnt") Fig. 11 - Pholiota squarrosa Fig. 12. - Kuehneromyces mutabilis. 
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